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Cronenberg: Brand. 
im Altenheim 
Mindestens sieben verletzte Personen 

Cronenberg (kuk). Geht bei der 
Feuerwehr ein Melderalarm aus 
einem Altenheim ein, so folgt ein 
Szenario, als brenne es in einem 
Krankenhaus. So war es auch 
gestern Abend, als um 20.23 Uhr 
bei der Feuerwehr die erste Mel­

' dung einlief: Nahezu 100 Feuer-
wehrleute waren im Einsatz, 
nachdem im rund 120 Bewohner 
zählenden Cronenberger Alten­
heim an der Herichhauser Straße 
ein Feuer ausgebrochen war. Der 
Brand war in einer Küche des 
fünften Obergeschosses entstan­
den. Starke Verrauchung er­
schwerte den Einsatz. 

Die Bilanz: Mindestens sieben 
Personen erlitten Rauchvergif­
tungen. Ob diese Menschen am­
bulant oder auch stationär be­
handelt werden mussten, stand 
am Abend noch nicht fest. Unter ' 
Einsatz von Fluchthauben waren 
die Bewohner der fünften Etage 

zuvor zunächst auf das höher ge­
legene Geschoss gerettet worden. 
Dort bestand nach Angaben der 
Feuerwehr ,keine weitere Brand­
gefahr, weil die Decken entspre­
chend hitzebeständig sind. 

Was die Betreuung der verletz­
ten Personen angeht, so erfolgte 
die gestern quasi besonders qua­
lifiziert. Weil bei der Feuerwehr 
gerade eine Besprechung zu 
eventuell anstehenden Einsätzen 
im Tunnel Burgholz anstand, wa­
ren auch sechs leitende Notärzte 
vor Ort, die sich eigentlich über 
die Einsatzplanung der Feuer­
wehr informieren wollten. Nahe­
zu unverzüglich rückten die mit 
aus, als es an den Einsatz an der 
Herichhauser Straße ging. 

Der Brand war am Abend un­
tethKöfltrolle.' Auf der Feuerwa­
che wurden trotzdem die Kräfte 
verstärkt. 
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Auf der über dem Brandherd liegenden Etage wurden die Bewoh­
ner des Altenheims versorgt. Foto: Wolfgang Westerholz 


